
Das Stadtteilkino wird unterstützt durch den 
Verfügungsfonds der Sozialen Stadt Dürrlewang.

Initiative:
Das Stadtteilkino Dürrlewang ist eine ehrenamtliche Initiative aus 
dem Stadtteil mit dem Ziel, das kulturelle Angebot zu bereichern 
und einen weiteren Treffpunkt für Austausch und Miteinander zu 
schaffen. Die Gruppe ist Teil des neu gegründeten Vereins 
„Gemeinsam für Dürrlewang e.V.“. 

Spielort:

         AWO Begegnungsstätte, Osterbronnstr. 64B

Eintritt:
Der Eintritt ist kostenlos. Spenden sind willkommen. 
Für Snacks und Getränke ist gesorgt.

Stadtteilkino Stuttgart e.V.
Das Stadtteilkino Dürrlewang wird vom Verein Stadtteilkino Stuttgart 
e.V. unterstützt. Der Verein betreut auch die weiteren Stadtteilkino-
Initiativen (Heslach, Kaltental, West, Ost, Botnang, Lauchhau-
Lauchäcker, Fasanenhof), kümmert sich um die Aufführrechte und 
organisiert das Zusammenspiel der Stadtteilkinos. 

Alle Infos dazu unter:
www.stadtteilkinostuttgart.de

Mitmachen:
Die Gruppe Stadtteilkino Dürrlewang freut sich über Unterstützung. 
Wer Lust hat mitzumachen, ist herzlich willkommen. 

Kontakt: 
E-Mail:      stadtteilkino-duerrlewang@gmx.de
Webseite: www.stuttgart-duerrlewang.de/stadtteilkino

         AWO Begegnungsstätte, Osterbronnstr. 64B         AWO Begegnungsstätte, Osterbronnstr. 64B
Programm für 
Januar bis April 2026

16.04.2026

15.01.2026 12.02.2026

12.03.2026

Stadtteilkino 
Dürrlewang

Januar bis April 2026

Stadtteilkino Stadtteilkino Stadtteilkino 
DürrlewangDürrlewangDürrlewang



Die „Farben der Zeit“ ist eine bezaubernde Zeitreise zwischen Kunst und Mo-
derne. Vier entfremdete Cousins treten eine Erbschaft an: ein verlassenes 
Landhaus in der Normandie. Beim Besuch entdecken sie Briefe, Fotografien 
und die Erinnerungen ihrer Vorfahrin Adèle, die im späten neunzehnten Jahr-
hundert nach Paris zog. Während die Vier das Zeitalter der Impressionisten 
und den Aufstieg der Fotografie erforschen, stellen sie ihre eigenen Werte 
und Hoffnungen infrage. Vergangenheit und Gegenwart fügen sich in diesem 
Film nahtlos ineinander und ergeben ein farbenprächtiges, vielschichtiges und 
herzerwärmendes Familienporträt. (124 Minuten, FSK12)

How to Make a Killing
Do., 12.03.2026, 19:30 Uhr AWO Dürrlewang 

Einfühlsam erzählt „Der Pinguin meines Lebens“ die wahre Geschichte ei-
ner unwahrscheinlichen Freundschaft zwischen Mensch und Pinguin. In der 
Hauptrolle des Einzelgängers Tom Michell überzeugt  Steve Coogan mit ei-
ner feinen Balance zwischen Zynismus und Herzenswärme. An seiner Seite 
verkörpert ein kleiner Magellanpinguin den putzigen Begleiter, der mit seiner 
liebenswerten Art die Menschen um ihn herum für sich gewinnt. Mit dem Film 
gelingt dem britischen Filmemacher Peter Cattaneo (Ganz oder gar nicht) ein 
zeitloses, berührendes und humorvolles Drama. (110 Minuten, FSK 6)

Der Pinguin meines Lebens
Do., 15.01.2026, 19:30 Uhr AWO Dürrlewang 

Die Farben der Zeit
Do., 12.02.2026, 19:30 Uhr AWO Dürrlewang 

Was uns verbindet
Do., 16.04.2026, 19:30 Uhr AWO Dürrlewang 
Der verwitwete Alex ist von einem Tag auf den anderen allein mit einem Baby 
und einem kleinen Jungen, für die er sorgen muss. Hilfe kommt von Alex‘ 
Nachbarin Sandra, einer alleinstehenden Frau in den Fünfzigern, die plötzlich 
zur Familie gehört. „Was uns verbindet“ ist ein warmherziges Porträt einer 
Frau, die sich in einem Leben als Single eingerichtet hat und sich darin wohl-
fühlt, aber durch die Umstände unversehens in eine Familie hineinwächst, 
ohne die klassische Mutterrolle übernehmen zu wollen. Das unaufgeregte 
Drama wird von einem überzeugenden Darstellerensemble und liebevoll ge-
zeichneten Figuren getragen. Ein Film, der verzaubert. (106 Minuten, FSK 6)

Als Michel auf einer verschneiten Straße einem Bären ausweichen muss, ster-
ben zwei Unbeteiligte, die allerdings zwei Millionen im Kofferraum zurückge-
lassen haben. Zusammen mit seiner Frau Cathy überlegt Michel, was man für 
das viele Geld kaufen kann und wie man die Leichen am besten verschwinden 
lässt. Sie gehen dabei ähnlich dilettantisch vor, wie die ermittelnde Dorfpolizei. 
Die wunderbar absurde schwarze Komödie ist eine unterhaltsame Mischung 
aus winterlichem Fargo und Eberhofer-Dorfkrimi – mit skurrilen Figuren und 
sich überschlagenden Wendungen. (113 Minuten, FSK 16)


